
Ihr 17tägiger Reiseverlauf
(Änderungen vorbehalten)

1. Tag: Flug Frankfurt/M. – Windhoek
Sie fliegen mit South African Airways über
Johannesburg nach Windhoek, wo Sie am
nächsten Morgen landen.

2. Tag: Ankunft in Namibia
Nach Ankunft in Windhoek fahren Sie südlich
Richtung Maltahöhe und lernen dabei das
zerklüftete Kalkrand-Gebiet kennen. 1 Nacht
in einer kleinen Lodge.

3. Tag: Im Bann der Steinwüste
Sie erreichen unsere kleine Wüstenfarm, die –
umgeben von einer der stillsten und unberühr-
testen Landschaften Namibias – für die
kommenden zwei Nächte Ihr Zuhause sein
wird. Am Nachmittag Einführung in die
Geschichte und Geologie des Landes.

4. Tag: Zauber der Landschaft
Am Vormittag Ausflug auf der Farm: Einblick
in das karge Leben zwischen Sand, Stein und
Weite. Nachmittags und abends Jeepsafari in die
spektakuläre Dünenlandschaft. Beim Sonnen-
untergang tauchen Sie in die Stille ein.

5. Tag: Ins Herz der roten Dünen
Sie erreichen das Sossusvlei. Die braune
Salz-Ton-Pfanne („Vlei”) mit ihren riesigen roten
Dünen ist für viele einer der Höhepunkte Nami-
bias. Nach der Düne 45 fahren Sie mit offenen
Jeeps in das „rote Zentrum”, ein besonderes
Wüstenerlebnis. Je nach Lust und Kondition
können Sie selbständig in den Dünen wandern.
Picknick und Wanderung zum Dead Vlei mit

Das Beste Namibias mit Okavango
Namib-Wüste – Kalahari – Etosha Park

bizarren toten Bäumen und Sandsteinforma-
tionen. Nach einer Einführung über die
Entstehung der Dünen geht es weiter zu Ihrer
Gästefarm nördlich von Sesriem. 1 Nacht.

6. Tag: Zur Küste nach Swakopmund
Heute fahren Sie über den wild bizarren Gaub-
Pass, durch den Namib-Naukluft-Nationalpark
und entlang der Walvis-Bay zum geschichts-
trächtigen Küstenort Swakopmund. Unterwegs
erwarten Sie geologisch abwechslungsreiche
Landschaften, Picknick en route. In Swakop-
mund ist die deutsche Kolonialzeit auf Schritt
und Tritt sichtbar, fast überall kann man sich
hier auf Deutsch verständigen, wenngleich die
offizielle Landessprache Namibias Englisch ist.
2 Nächte.

7. Tag: Swakopmund/Fakultativ-Programm
Heute ist Zeit für die Erkundung Swakopmunds
auf eigene Faust, für die besonderen Antiqui-
täten- und Schmuckläden oder für einen Strand-
spaziergang. Optional kann ein Flug über die
Dünen von Sossusvlei (halbtägig) oder zum
Dorf der Himbas, dem letzten noch traditionell
lebenden Stamm Namibias (ganztägig), arran-
giert werden (fakultativ).

8. Tag: Höhlenmalerei im Erongo-Massiv
Weiter in östlicher Richtung zum Erongogebirge.
Dort wandern Sie, ausgehend von der romantisch
gelegenen Ranch, in der Sie übernachten, zu der
berühmten Phillipshöhle mit jahrtausendealten
Zeichnungen der San (ehem. Bushmen).

9. Tag: Richtung Etosha nach Outjo
Fahrt nach Outjo, dem zum Etosha-Park nächst-
gelegenen Ort, Richtung Norden. 1 Nacht in
einer familiären Lodge und Vorbereitung auf die
erste große Wildtiersafari in Namibia.

10. Tag: Etosha – Wildtiersafari auf den Spuren
der „Big Four”
Früh morgens Abfahrt zu Namibias berühmte-
stem Wildtierreservat, das Sie heute von Okue-
kuejo bis Namutoni durchqueren. Es erwartet

Sie ein ganzer Tag inmitten afrikanischen Groß-
wilds: Herden von Antilopen, mit Glück Löwen,
Nashörner, Leoparden und Elefanten sowie
weite Ebenen und das Weiß der großen Salz-
pfanne. Übernachtung in einer Lodge in der
Nähe von Tsumeb.

11. Tag: Nach Caprivi und Okavango
Fahrt durch den Nordosten Namibias bis zum
Okavango-Fluss. Nach dem Besuch des beein-
druckenden Popa-Wasserfalls erreichen Sie das
Safari Camp am Okavango.

12. Tag: Safari am Okavango
Im frühen Morgenlicht unternehmen Sie eine
Makoro-Kanu-Safari auf Spurensuche im Reich
der wilden Tiere auf dem Fluss. Die Flora und
Fauna der Region werden Ihnen dabei näher er-
läutert. Nachmittags Möglichkeit zu einer Safari
im offenen Jeep oder zu einer weiteren Boots-
fahrt auf dem Okavango (fakultativ). Abends ge-
mütliches Beisammensein am Lagerfeuer.

13. Tag: Zum San-Volk in der Kalahari
Weiterreise durch die Heimat des Kavango-
Volkes gen Süden. Unterwegs erklärt Ihnen Ihr
Führer die Kultur dieses Volkes. 2 Nächte in der
Region Tsintsabis, dem Stammesgebiet der San,
die früher auch Buschmänner genannt wurden.
Ihre Vorfahren waren die ersten Bewohner des
südlichen Afrikas und gelten heute als mögliche
Wurzel des menschlichen Stammbaums.

14. Tag: Bei den Ureinwohnern Afrikas
Die wahren Jäger und Sammler Afrikas laden
zum Besuch in ihr kleines Dorf. Sie erhalten
Einblicke in die Überlebensstrategien eines in
die Wüste verdrängten Volkes. Nachmittags
Pirschgang mit den San, Einführung in ihre
Lebensweise, ihren Glauben, ihre Tradition.
Entdecken Sie die Geheimnisse der Natur neu
mit den letzten Vertretern einer Jahrtausende
alten Kultur.

15. Tag: Entspannen in der Lodge
Gegen Mittag erreichen Sie Ihre heutige Lodge
in der Nähe von Otjiwarongo. Dort haben Sie
Zeit, am Pool oder unter schattigen Bäumen zu
entspannen und Ihre Reise abends am Lager-
feuer Revue passieren zu lassen.

16. Tag: Zurück nach Windhoek
Nach einem Vormittag zur freien Verfügung in
der Lodge werden Sie zum Flughafen Windhoek
gebracht. Wir empfehlen Ihnen eine Verlänge-
rungswoche auf unserer Farm bei Windhoek
(siehe rechts).

17. Tag: Ankunft in Deutschland

Auf der gesamten Tour werden klimatisierte
Fahrzeuge genutzt (außer auf Pirschfahrten).
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Im Sossusvlei Köcherbäume

Freuen Sie sich auf ...
• Sossusvlei und Steinwüste: Die vielen

Gesichter der Wüste und die ältesten Dünen
der Welt im Herzen der Namib

• den Etosha Nationalpark – das berühmteste
Wildtierreservat Namibias: Safari durch ein
‘Zauberreich’ aus karger Landschaft und
reicher Fauna

• den Okavango-Fluss: Eines der letzten Para-
diese Afrikas, verzweigte Wasserwege, Ufer-
landschaften und wilde Tiere

• San-Begegnung in der Kalahari: Einzigartige
Einblicke in die älteste lebende Kultur des
südlichen Afrika, Pirschgang und Dorf-
besuch bei den Jägern und Sammlern

• Swakopmund: Deutsche Architektur, auf
Wunsch Möglichkeit zum Wüstenflug und
zu einem Besuch beim Volk der Himba



Ihre Lodges und Gästehäuser
Sie wohnen in einer abwechslungsreichen
Mischung aus Safari-Lodges, Gästehäusern und
Mittelklassehotels.

Alle Zimmer verfügen über Dusche/WC. Die
meisten Lodges bieten auch einen ungeheizten
Außenpool.

Verpflegung: Neben dem Frühstück (je nach
Stil der Unterkunft kontinental oder englisch)
sind 10 Abendessen im Reisepreis enthalten, die
auch einmal als Barbecue unter den Sternen des
Südens angeboten werden.

Ihre Reiseleitung
Unser deutschsprachiger Partner Paul Girardin
hat diese Reise erarbeitet und Ihre Reiseleitung
sorgfältig für Sie ausgewählt. Er selbst und/oder
ein qualifiziertes Mitglied seines Teams begleiten
Sie während der gesamten Reise.

Unsere Reiseleiter integrieren historische und
kulturelle Aspekte sowie die spektakulären
Naturwunder Namibias, um so ein lebendiges
Bewusstsein zu wecken für die Menschen und
Stätten, die Sie kennenlernen werden.

Reisepapiere
Deutsche Staatsangehörige benötigen für
Namibia kein Visum, jedoch einen Reisepass,
der noch sechs Monate über den geplanten
Aufenthalt hinaus gültig sein und über
mindestens zwei freie Seiten verfügen muss.

Gesundheit
Für Besucher, die direkt aus europäischen
Ländern einreisen, sind z.Zt. keine Impfungen
vorgeschrieben.

Das Auswärtige Amt empfiehlt Impfschutz
gegen Tetanus, Diphtherie, Polio und Hepatitis
A. Für die Etosha-Region wird Malaria-
Prophylaxe empfohlen. Eine ausführliche
Beratung erhalten Sie bei Reisemedizinern
und Tropeninstituten.

Klima
Namibia ist ganzjährig ein angenehmes Reise-
ziel. Die Sommer (Oktober bis April) sind warm
bis heiß (22-34°C, Etosha und Kalahari bis
40°C). Sie bringen oft leichte Regenfälle an der
Küste, stärkere im Hinterland. Im Winter (Mai
bis September) liegen die Tagestemperaturen oft
bei angenehmen 18-25°C, in der Nacht liegen
die Temperaturen üblicherweise zwischen 5
und 10°C.

Im Preis enthalten
– Linienflug mit South African Airways in der

Economy-Klasse von Frankfurt/M. über
Johannesburg nach Windhoek und zurück
(vorbehaltlich Verfügbarkeit; inkl. Steuern
und Gebühren); innerdeutsche Anschlussflüge
für € 100,– Steuern und Gebühren buchbar
(sofern verfügbar) oder Rail&Fly-Fahrkarte
(2. Kl.) ohne Aufpreis möglich.

– 14 Nächte im Doppelzimmer mit Bad/WC in
Gästehäusern, Lodges und Camps

– 14 x Frühstück, 10 x Abendessen, 4 Picknicks
– Transporte: Klimatisierte Fahrzeuge
– Eintritte und Gebühren für alle Nationalparks

und Reservate
– deutschsprachige Reiseleitung

Nicht im Preis enthalten
– persönliche Ausgaben, Trinkgelder
– 4 Abendessen
– Keine Versicherungen im Reisepreis enthalten.

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserück-
trittskosten-Versicherung.

Einzelzimmerzuschlag: € 315,– (14 Nächte)

Business-Class: Zuschlag auf Anfrage

Rail&Fly-Ticket: 2. Kl. im Preis inkl., bitte bei
Anmeldung mitbuchen.

Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 11 Personen

Reisenummer: NA0RNAB (2010)
NA1RNAB (2011)

Anreise: Donnerstag (Ankunft Windhoek: Freitag)
Abreise: Freitag (Ankunft Frankfurt/M.: Samstag)

Termine: Preise €
01 04.03.-20.03.10 3.390,–
02 25.03.-10.04.10 3.490,–
03 22.07.-07.08.10 3.490,–
04 12.08.-28.08.10 3.490,–
05 07.10.-23.10.10* 3.690,–
06 11.11.-27.11.10* 3.690,–
07 23.12.-08.01.11* 3.790,–
01 03.03.-19.03.11* 3.390,–

* Preisanpassungen vorbehalten.

Preis (inkl. Flug) ab 3.390,–

Unsere Empfehlung:
Verlängerungswoche auf der Farm

(zu allen Terminen)

Bleiben Sie eine Woche länger und genießen Sie
alle Aktivitäten auf der Farm: Wandern, Reiten
(auch für Anfänger), mit der Kamera auf Motiv-
suche gehen, am Pool entspannen und natürlich
die abendliche Pirschrundfahrt.

Da die Rückflüge für die Verlängerung
individuell angefragt werden, evtl. Flugzuschlag.
Nähere Informationen zur Farm finden Sie auf
der Seite 20.

Im Preis enthalten
– 7 Nächte auf der Farm im DZ mit Dusche/WC
– Vollpension
– alle Transfers, tägl. Farmrundfahrt
– deutschsprachige Hausleitung

Einzelzimmerzuschlag: € 95,– (7 Nächte)

Garantierte Durchführung!

Preis VL-Woche (7 Nächte):
€ 590,–
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Auf dem Okavango Dame vom Stamm der Herero

Mädchen aus dem Volk der Himba


